
Ein Bürger, Herr Albert Schröder, weist darauf hin, dass in der Jadestraße zu schnell 

gefahren werde und fragt an, wieso hier nicht regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen 

durchgeführt werden.  

 

StOAR Berghof erläutert, dass die Stadt Schortens keine Befugnis zur Überwachung des 

fließenden Verkehrs habe. Dies obliegt dem Landkreis. Die Stadt habe lediglich die Pflicht 

der Verkehrsprävention. Hierzu stellt die Stadt regelmäßig Displays als 

Geschwindigkeitsnachweis auf.  

 

RM Labeschautzki spricht sich dafür aus, den Hinweis des Bürgers aufzunehmen und sich 

mit der Polizei und dem Landkreis in Verbindung zu setzen.  

 

StOAR Berghof erläutert, dass die Stadt bereits mit dem Landkreis in Kontakt stehe. Zudem 

gibt es eine Richtlinie, an welchen Stellen, wie oft überwacht werde. Diese Richtlinie werde 

vom Landkreis im Rahmen der personellen Möglichkeiten umgesetzt. Auf Nachfrage von RM 

von Heynitz, was die Stadt veranlassen müsse, um diese Aufgabe wahr zu nehmen, erläutert 

StOAR Berghof, dass das eine ureigene Aufgabe des Landkreises sei. 

 


